
Hat der/die Verstorbene bereits zu Lebzeiten eine Bestattungsvorsorge abgeschlossen ?
 
Dann bringen Sie bitte zum Beratungsgespräch mit:
 
- Vorsorgevertrag
 

- Police der Sterbegeld- oder Lebensversicherung 
 

- Grabstellenbezeichnung bzw. bei vorhandenen Grabstellen: Grabkarte.

 

Für die Abmeldung der/des Verstorbenen bei Ämtern und Versicherungen werden
eventuell weitere Dokumente benötigt: 
 

- Schwerbeschädigtenausweis, evtl. mit noch gültiger Wertmarke
 

- Bei Verwitweten: letzten Rentenanpassungsbescheid
 

- Mitgliedsbücher/Beitragsbücher von Verbänden und Organisationen

IM TRAUERFALL
Nachdem Sie den Arzt und das Bestattungsunternehmen benachrichtigt haben,
stellen Sie bitte die wichtigsten Unterlagen und Urkunden der/des Verstorbenen
zusammen.

Personalausweis/Reisepass
 

Geburtsurkunde
 

Heiratsurkunde/Familienstammbuch
 

Sterbeurkunde der/des Ehepartnerin/Ehepartners
 

Scheidungsurteil mit dem Vermerk der Rechtskraft
 

Chipkarte der Krankenkasse

WICHTIGE DOKUMENTE

Dokumente (Original) * ledig     verheiratet   verwitwet   geschieden
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MEYER BESTATTUNG - 030/321 28 45 (Tag & Nacht)

*Beglaubigte Übersetzungen von ausländischen Urkunden; bei Bedarf Besorgung der Übersetzungen durch
beeidigten Dolmetscher.
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